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Liebe Kameradinnen und Kameraden,

heute könnt Ihr zum ersten Mal ein Eisbär-Journal lesen, für das ich verantwortlich zeich-
ne. Diese Gelegenheit möchte ich nutzen, um mich für Euer Vertrauen zu bedanken. Ein 
weiteres sehr herzliches Dankeschön gilt unserem langjährigen Vorsitzenden Berthold 
Heupel. Ein herzliches Bravo Zulu! für die hervorragende Arbeit in den letzten 13 Jahren.  
„Lieber Berthold, Du hast unsere Kameradschaft durch gute und schwierige Zeiten ge-
führt. Dafür gebührt Dir unser aller Dank und Respekt.“
Jetzt aber ein paar Worte, wie ich mir die Zukunft unserer Kameradschaft vorstelle, die mir 
in den letzten Jahren sehr ans Herz gewachsen ist. Wo wollen wir hin, was wollen wir errei-
chen? Ich möchte vor allem die Zukunft unserer MK sichern, eine lebendige Kommunika-
tion und einen respektvollen Umgang untereinander pflegen. Ich wünsche mir, dass wir 
den zukünftigen Weg miteinander gehen, Vorstand und Mitglieder der MK sollen gemein-
same Ziele verfolgen und zusammenarbeiten. Die unumgänglichen Verpflichtungen einer 
Mitgliedschaft sollen auf viele Schultern verteilt werden. Wir wollen aber auch zusammen 
feiern und mit Humor und Freude unsere maritimen Interessen leben.
Wir als neues Vorstandsteam brauchen sicher ein wenig Zeit, einen kleinen Vertrauensvor-
schuss, bis wir den MK-Alltag routiniert aber engagiert „wuppen“. Ich bin mir sicher, dass 
Ihr mich und uns dabei unterstützen werdet, und freue mich, dass ich mich bei Fragen rund 
um die Marine auf die Fachkompetenz von zahlreichen Mitstreitern verlassen kann, Euer 
Feedback ist stets willkommen.
Zurzeit nehmen wir wieder Fahrt auf und werden unsere „Klönschnacks“ mit maritimen 
Vorträgen oder Filmvorführungen aufpeppen. Den Beginn macht gleich Werner Schiebert 
am 16. November mit einem Referat über Neues aus der Marine und dem DMB.

Ich freue mich auf die Aufgaben, lasst uns die Dinge gemeinsam anpacken!

Euch wünschen wir viel Spaß beim Lesen des Eisbär-Journals und bleibt gesund.

Für den Vorstand
Eure Regina

Alle Fotos MK Eisbrecher Stettin,  
wenn nicht anders gekennzeichnet
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germeisterin Dr. Ursula Sautter (CDU). 
Anschließend übermittelte der 2. Vor-
sitzende des Vereins, Werner Schiebert, 
ein Grußwort des derzeitigen Komman-
danten der Bonn, Fregattenkapitän Eike 
Deußen, der die enge Verbundenheit 
zwischen Stadt, Schiff und Freundes-
kreis in den Vordergrund stellte. Ab-
schließend verlas Ingo Holdorf eine 
Grußadresse des Gründungs- und Eh-
renvorsitzenden Hans-Joachim Heldt, 
der leider verhindert war.
Nach dem offiziellen Teil gab es aus-
reichend Zeit für interessante Gesprä-
che und einen Gedankenaustausch 
zwischen den Mitgliedern und den Eh-
rengästen, darunter die Taufpatin des 

A ufgrund der Coronapandemie  
mussten die Feierlichkeiten zum 

10-jährigen Gründungsjubiläum des 
Freundeskreises Einsatzgruppenversor-
ger Bonn im vergangenen Jahr ausfallen. 
Was soll’s, dachten die Verantwortlichen 
und feierten eben am 1. September die-

ses Jahres – passend für das närrische 
Rheinland – das 11-jährige Bestehen.
Zahlreiche Mitglieder und Ehrengäs-
te folgten der Einladung in den Uni-
club Bonn, auch unsere Eisbären wa-
ren stark vertreten. Nach einer kurzen 
Begrüßung der Gäste durch den 1. Vor-
sitzenden Ingo Holdorf folgte ein launi-
ges Grußwort der ehrenamtlichen Bür-

Ein närrisches Jubiläum
11 Jahre Freundeskreis EGV Bonn

Ingo Holdorf (l.) und Werner Schiebert überge-

ben dem Kommandanten der Bonn eine Flagge 

mit dem Logo des Freundeskreises
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gust in Wilhelmshaven durch die Vorsit-
zenden. Eine Flagge des Freundeskrei-
ses und eine große Kiste „Flutwein“ aus 
dem Ahrtal gingen mit in den Einsatz  
Irini an die Küste Libyens. � ws

Schiffes Hanne Hufschmidt und deren 
Ehemann, Ex-OB Jürgen Nimptsch.
Von der Besatzung konnte leider nie-
mand in Bonn sein, weil der Versorger 
am 1. September 2021 in einen EU-Ein-
satz ausgelaufen ist und im Mittelmeer 
für Deutschland Flagge zeigen wird. Die 
Rückkehr in den Heimathafen ist für den 
21. Dezember geplant. Verabschiedet 
wurden Schiff und Besatzung am 31. Au-

Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter 

im Gespräch mit Ingo Holdorf
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lich. Es blieben keine Wünsche unerfüllt. 
Ob Rührei, Würstchen, Speck, Matjes, 
Rollmops, Räucherfisch, Heringssalat für 
die, die es herzhaft mögen, oder Salat, 
Marmelade, Mozzarellaspießchen mit 
Basilikum und Tomate, für die, die et-
was gesündere Varianten bevorzugen, 
an alles war gedacht. Abgerundet wur-
de das Luxusangebot durch eine reiche 
Auswahl an Brötchen und Brot.
Mit zehn Euro war man dabei, die dann 
ohne jeden Abzug für den Erhalt des 
Marine-Ehrenmals in Laboe gespendet 
wurden. Außerdem wurde die Spen-
denbox großherzig befüllt, sodass 
mehr als 400 Euro zusammenkamen. 
Die Verantwortlichen in der MK runde-
ten diesen bereits stattlichen Betrag 
auf den närrischen Betrag von 1.111 Eu-
ro auf, der inzwischen auf dem Konto 
des DMB verbucht werden konnte.
Ein geselliger Benefiz-Sonntag ende-
te am späten Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen, Pils vom Fass und dem einen 
oder anderen Rostocker Doppelküm-
mel.�  ws
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Am Sonntag, den 26. September, 
haben sich 28 MK-Mitglieder  auf 

den Weg in unseren Heimathafen ge-
macht, um gemeinsam zu brunchen.
Was Regina und Bernd Klewer sowie 
Moni Heupel und Renate Bartmann 
gezaubert haben, war einfach unglaub-

5-Sterne- 
Frühstück oder 
Tue Gutes und 
spreche darüber
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Ahoi Thomas – willkommen an Bord!

Wir begrüßen Thomas Biermann 
ganz herzlich in unserer Eisbär-

familie. Thomas ist am 1. Mai 2021, Teil 
unserer MK und damit des DMB gewor- 
den. Ob das nicht ein Ansporn für die 
Zukunft ist, da wir dringend jüngere Mit-

glieder brauchen, die anpacken können!
Die damaligen Vorsitzenden Berthold 
und Manfred haben Thomas das offi-
zielle Begrüßungspaket des DMB am  
29. Juni überreicht. 
� Karin Rheindorf/ws
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Im Juni nahmen Moni + Berthold Heu-
pel an einem Seminar über Finkenwer-

der und das Alte Land teil. Neben den 
„stressigen“ Seminartagen, die beiden 
mussten die Wege in diesem „weitläu-
figen Land“ zu den einzelnen Terminen 
zu Fuß oder per Rad meistern, gab es 
weitere Highlights.
Zu einem wurde das Geburtshaus von 
Johann Wilhelm Kinau, Pseudonym 
Gorch Fock und somit Namensgeber 
des Segelschulschiffs der Deutschen 
Marine, in Finkenwerder besucht. Ki-
nau wurde dort am 22. August 1880 als 
erstes von sechs Kindern des Hochseefi-
schers Heinrich Wilhelm Kinau und des-
sen Ehefrau Metta geboren. 1915 wurde 

Kinau als Infanterist zum Heer eingezo-
gen. Im März 1916 wechselte er auf ei-
genen Wunsch zur Marine und diente 
als Ausguck auf dem vorderen Mast des 
Kleinen Kreuzers SMS Wiesbaden. In der 
Seeschlacht am Skagerrak ging er mit 
dem Kreuzer unter. Sein Grab befindet 

Wir sind seeklar!
Ehrenplatz für das Bugwappen der Stettin 
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tete“ er u.a. die beiden Bugwappen. 
Der Sohn überzeugte seinen Vater, es 
Dethlef zum Abschied überreichen zu 
dürfen. Da Dethlef und seine Frau Ulri-
ke Heni die Eisbären aus Bonn bei den 
jahrelangen Arbeitseinsätzen bzw. See-
fahrten kennen und schätzen gelernt 
hatten und auch unsere „Feuer-Katas-
trophe“ sowie den tollen Wiederaufbau 
unseres Heimathafens mitbekommen 
haben, meinten beide, der Heimatha-
fen der Bonner Eisbären wäre der richti-
ge Platz für diese Rarität. Und nun hängt 
das Schmuckstück, dank des schweiß-
treibenden Körpereinsatzes unseres Ka-
meraden Jupp Willms am Bug unseres 
Heimathafens und wertet so das gesam-
te MK-Gelände auf. Dafür ein herzliches 
„Bravo Zulu“ für Jupp! �

� Berthold Heupel/ws

sich auf dem Soldatenfriedhof der Insel 
Stensholmen, Schweden.
Natürlich wurde auch unserer Stettin 
ein Besuch abgestattet und ein Klön-
schnack an der Elbe mit unserem Kame-
raden Steffen Melzer bei einem Kaltge-
tränk genossen.
Der Törn in den Norden hat sich aber 
ganz besonders durch das Geschenk 
von Dethlef Schiewe gelohnt. Er über-
gab Berthold und Moni ein Original-
Bugwappen des Eisbrechers Stettin. 
Schiewe, ehemaliges Vorstandsmit-
glied auf dem Dampf-Eisbrecher Stet-
tin gab seinen Ausstand aus dem akti-
ven Berufsleben auf der Stettin. Als ex-
klusives Abschiedsgeschenk erhielt er 
von einem Mitarbeiter seiner letzten 
Dienststelle ein Original-Bugwappen 
des Eisbrechers. Des-
sen Vater war einer der 
letzten Mitarbeiter auf 
der noch im Dienst be-
findlichen Stettin. Als 
er erfuhr, dass „sein“ 
Eisbrecher verschrot-
tet werden sollte, „ret-
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Unser DMB-Landesverbandsleiter 
Nordrhein Rudolf Borsch hat sich 

über die Einladung der „Eisbären“ zur 
Jahreshauptversammlung am 14. Sep-
tember sehr gefreut. Er kommt immer 
wieder sehr gerne zu uns, weil unsere 
MK weit über die Grenzen des Landes-
verbandes große Aufmerksamkeit und 
Anerkennung genießt. 

Er nimmt Bezug auf die Spende des Deut-
schen Marinebundes in Höhe von 5.000 
Euro nach unserem Brand im MK-Heim. 
Zuerst gab es Bedenken gegen eine 
Spende in dieser Höhe. Werner Schie-
bert ist es gelungen, sich mit guten Argu-
menten durchzusetzen. Bei dieser Sum-

me handelt es sich 
um eine einmalige 
Spendenhöhe, die 
vorher noch nie ge-
leistet und einstim-
mig vom erweiter-
ten Vorstand gebil-
ligt wurde. Ohne die engagierte Arbeit 
der MK und den kameradschaftlichen Zu-
sammenhalt wäre ein Zuschuss in dieser 
Höhe nie möglich gewesen.
Er freute sich sehr, „dass ich heute zu-
sammen mit unserem Vizepräsidenten 
Werner Schiebert eine Ehrenurkunde 
des DMB an Regina Klewer aushändi-
gen und die Verdienstnadel in Silber ver-
leihen darf. Regina, Du hast es mehr als 
verdient. Du hast Dich nicht nur um die 
Kameradschaft verdient gemacht, son-

Ehre, wem Ehre gebührt 

Regina Klewer wird mit der Silbernen  

Verdienstnadel des DMB ausgezeichnet



 

dern auch als Kassenprüfer beim DMB. 
Mit Freude und Stolz überreiche ich Dir 
Ehrenurkunde und Nadel.“
Des Weiteren überreichte Borsch unse-
rem Kameraden Frank Ponelies für sei-

ne 40-jährige Mitgliedschaft im DMB ei-
ner Ehrenurkunde, verbunden mit der 
entsprechenden Treuenadel. Frank be-
dankte sich herzlich und bemerkte, dass 
man im Leben nicht so viele 40-jähri-
ge Jubiläen feiern und stolz darauf 
sein kann. Gertrud und Frank überga-
ben ein Fotobuch über die Geschichte 
des Leuchtturms an den 1. Vorsitzenden 
Berthold Heupel.
Wilfried Homann, Christa und Klaus 
Frieß erhielten für ihre 10-jährige Mit-
gliedschaft ebenfalls eine Ehrenurkun-
de und eine Treuenadel vom DMB.  
� Karin Rheindorf/ws
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Eigentlich hatte sich die Eisbär-Fa-
milie auf Pulled Pork gefreut – aber 

wie das Schicksal so spielt, der Koch wur-
de krank. Das gemeinsame Essen am  
16. Oktober abzusagen, war dennoch 
keine Option. Also kein Pulled Pork, son-
dern ganz bodenständig Salzbraten mit 
Sauerkraut und Schupfnudeln.
24 Mitglieder hatten sich dann am Sams-
tagnachmittag auf den Weg in den Hei-
mathafen gemacht. Dort warteten schon 
6 kg Schweinebraten, 5 kg Sauerkraut, 
1,5 kg Schupfnudeln und 2 kg Mousse 
auf die hungrigen Eisbären.
Um die Kameradinnen und Kameraden 
zu verwöhnen, haben Gertrud und Frank 
Ponelies, Renate Bartmann, Bernd und 
Regina Klewer wieder einmal alle Regis-

ter gezogen. Manfred Rheindorf hat die 
Mousse au Chocolat gezaubert, Rena-
te Bartmann einen köstlichen Kuchen 
gebacken. Aber ohne Backschafter wä-
re das alles nichts . . . Hier gaben Frank 
und Bernd – unterstützt durch Marcus 
Meyer – ihr Bestes. Erst am frühen Abend 
traten die Eisbären gut gesättigt ihren 
Heimweg an. 
Neben dem Essen und Trinken, das ja be-
kanntlich Leib und Seele zusammenhält, 
galt ein besonders herzliches Willkom-
men unserem Kameraden Bodo Buhse, 
der seit mehr als zehn Jahren Mitglied im 
DMB und in der MK ist. Er erhielt die Eh-
renurkunde und die Silberne Treuenadel 
des Marinebundes aus der Hand von Wer-
ner Schiebert und Regina Klewer.�  ws

Aus Pulled Pork wurde Salzbraten
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Die Mitglieder unserer MK haben am 
14.09.2021 einen neuen Vorstand 

gewählt. An der Spitze steht seitdem 
Regina Klewer, unterstützt von Manfred 
Rheindorf, Schatzmeister Werner Schie-
bert, Stv. Schatzmeisterin Christa Frieß, 
Schriftführerin Karin Rheindorf und dem 
Beisitzer Frank Ponelies und der Beisit-
zerin Renate Bartmann. 
Regina tritt damit die Nachfolge von 
Berthold Heupel an, der mehr als 13 
Jahre den Verein erfolgreich geleitet 
und nach außen vertreten hat. Um Ber-
thold Heupel besonders zu danken, 
wurde er zum Ehrenvorsitzenden des 
Vereins gewählt.
Der neu gewählte Vorstand freut sich 
auf die gemeinsame Zeit und hat bereits 
erste Ideen für die erfolgreiche Zukunft 
des Vereins entwickelt. �
� Karin Rheindorf

Neues Team auf der Brücke

Der Zeit voraus, vier Frauen und drei Männer repräsentieren unsere MK
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Wie es schon Tradition ist, ha-
ben uns die Waldfreunde wie-

der einmal zur gemeinsamen Waldrei-
nigung eingeladen. Sechs Mitglieder 
unserer Kameradschaft haben sich am 
25. September 2021 auf den Weg in den 
Kottenforst gemacht.

Zahlreiche kleine Gruppen waren ca.  
1 ½ Stunden aktiv und sammelten Müll 
jedweder Art. Natürlich gab es danach 

als Belohnung für alle Helfer eine Grill-
wurst und ein Kaltgetränk.
Wie in jedem Jahr haben die Waldfreun-
de auch diesmal den Baum des Jahres 
2021 gepflanzt, eine Europäische Stech-
palme. Gestiftet wurde sie vom Pfadfin-
derstamm Martin Bucer, der damit das 
100-jährige Bestehen der Christlichen 
Pfadfinderschaft Deutschlands wür-
digte. Der Stamm Martin Bucer wurde 
im Jahre 1988 vom pensionierten Pfar-
rer Wolf Federschmidt gegründet, der 
auch persönlich anwesend war. 
� Karin Rheindorf

Die Müllwerker der MK, Moni und Berthold 

mit Enkelkindern

Müllsammeln im Kottenforst

Würstchen und Kaltgetränke als Lohn für 

die Mühe

Gruppenfoto nach getaner Arbeit
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Der 1. Vorsitzende des Ortsfest-
ausschusses Duisdorf e.V. Bernd 

Schmidt hatte für den ersten Kirmes-
sonntag, den 5. September dieses Jah-
res, alle Duisdorfer Vereine mit ihren 
Fahnenabordnungen zum Wortgot-
tesdienst in die Kirche St. Augustinus 
und anschließenden Schweigemarsch 
zum Ehrenmal am „Alten Friedhof“ mit 
Kranzniederlegung eingeladen.
Es war ihm ein besonderes Anliegen, 
auch im zweiten Jahr der Coronapan-
demie, an diesem langjährigen Brauch-
tum in Duisdorf festzuhalten. Zum Ab-
schluss der Veranstaltung gab es für alle 
Teilnehmer noch einen kleinen Umtrunk 
im Freien. Auch unsere Marinekamerad-
schaft war durch den 2. Vorsitzenden 
Manfred Rheindorf und einige Mitglie-
der vertreten. � Karin Rheindorf

Aktiv dabei: Wortgottesdienst  
und Schweigemarsch in Duisdorf

Regina, Manfred und Karin 

stellen sich dem Fotografen

Manfred auf dem 

Schweigemarsch 

durch Duisdorf

Bewegende  

Zeremonie auf dem 

Alten Friedhof
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Wir gratulieren unseren  
Geburtstagskindern!
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01.10. Hans Josef Willms

05.10. Norbert Barwick

10.10. Barbara Meisen

23.10. Manfred Rheindorf

02.11. Hildegard Stenzel

04.11. Bernd Klewer

13.12. Christian Szymanski

15.12. Margot Franke

16.12. Birgit Hahn

19.12.  Elisabeth Schäuble

24.12. Christel Pankalla

01.01. Günter Malorny

09.01. Albert Meisen

17.01. Ille Kahl

17.01. Werner Schiebert

26.01. Marcus Meyer

30.01. Martina Homann

2021

03.11.	 18.00 Uhr  
Treffen UK/MK	

16.11.	 18.00 Uhr 
Vortrag: Neues aus dem DMB und  
der Deutschen Marine/Werner

26.–28.11.	  
Adventsmarkt

21.12.	 18.00 Uhr	  
Glühweinabend		

Die übrigen Dienstage  
„Dit und Dat“, „Klönschnack“  
oder „Rees an Backbord“

Termine 2021/2022
2022 (Planung)

09.01.	 11.00 Uhr		   
Fischessen

29.01.	 10.00 Uhr 
Boßeln	

19.02.	 Ort und Uhrzeit (tbd)	  
Eisbärparty	

22.03.	 18.00 Uhr 
Leuchtturmfest

26.03.	 18.00 Uhr (alternativ Frühsommer)  
JHV	

20.08.	 10.00 Uhr 
Derletalfest

13.–16.10.       AO-Tag in Bonn

25.–27.11.       Weihnachtsmarkt Duisdorf


